
Fricker – Gubinelli – Metzger heissen die neuen Sterne 

Überraschungen und gleich dreimal Gold an der Saisoneröffnung im Kunstturnen 

Den mehr als 25 regionalen Turnerinnen gelang der Start in die neue Kunstturnsaison hervorragend. 
Mit Svenja Fricker, Milena Gubinelli und Sara Metzger stellten sie auch gleich drei der fünf Siegerinnen 
an den Mittelland Meisterschaften.  

Sie heissen Svenja, Milena und Sara. Sie sind zwischen 8 und 12 Jahre alt und turnen alle im Utzenstorfer 
Gym Center Emme. Sara Metzger, die routinierteste, hatte sich mit mehreren Medaillen an 
Schweizermeisterschaften bereits in den vergangenen Jahren einen Namen geschaffen. Für Svenja Fricker 
und Milena Gubinelli allerdings war die Saisoneröffnung in Utzenstorf – mit nationaler Konkurrenz, nota bene – 
ein ganz grosser Erfolg. Die beiden jungen Siegerinnen gewannen nämlich nicht nur den Wettkampf der 
Bernerinnen, sie schlugen beide auch alle Gäste aus der ganzen Schweiz. 

Eine weitere, zufällige Verwandtschaft haben die drei strahlenden Siegerinnen gemeinsam: Alle kommen aus 
dem Kanton Solothurn nach Utzenstorf ins Training. Svenja Fricker, die Siegerin im P1, wohnt in Bibern. Seit 
schon vier Jahren turnt die mittlerweile 8-jährige im Gym Center Emme. „Ihre ersten Schritte an und über die 
Geräte absolvierte sie im Kid Gym, welches bereits ab vier Jahren einmal wöchentlich einen altersgerechten 
Einstieg erlaubt“, erklärt die Kunstturn Chefin Karin Siegenthaler. Schon drei Jahre älter ist Milena Gubinelli 
(P2) welche viermal wöchentlich aus Deitingen nach Utzenstorf fährt. „Ihre Mutter nahm ebenfalls vor vier 
Jahren Kontakt mit uns auf“ erinnerst sich Siegenthaler“, und Milena konnte sogleich mit Gleichaltrigen im 
Kunstturnen einsteigen. Die Älteste unter den jungen Talenten, Sara Metzger (P4) hatte bis vor 6 Jahren in 
Solothurn geturnt, bevor sie mit der Eröffnung der neuen Emmenhalle nach Utzenstorf zog. 

Während Svenja, mit 8 Jahren die Jüngste, ihren Vorsprung am sauberen Sprung und einem 
schlafwandlerisch sicheren Schwebebalken holte, überzeugte die 11-jährige Milena überlegen am Boden und 
dominierte die Konkurrenz ebenfalls am Schwebebalken. Sara Metzger riss das Publikum mit ihrer unendlich 
wirbligen, mit Salti und Schrauben nur so gespickten Bodenvorführung förmlich von den Bänken, musste aber 
bei ihren Saltoserien doch das eine oder andere Mal vom Schwebebalken steigen.  

 Das Anfreunden mit dem Neuen 

Dies machte denn auch nicht vergessen, dass die Saison erst am Anfang steht und viele Turnerinnen an 
dieser Saisoneröffnung – für Viele sogar an ihrem allerersten Kunstturnwettkampf - erst Sicherheit mit den 
neuen Turnelementen gewinnen mussten. Dies galt besonders für die Jüngsten, welche sich in der riesigen 
Mehrzweckhalle, auf dem endlos scheinenden, 12x12 Meter grossen Bodeviereck die berechtigte Frage 
stellen mochten: „Was soll ich mit meinen kleinen Beinen mit diesem riesigen Boden bloss anfangen?“ Einige 
schauten an ihrem ersten Wettkampf mal kurz zu ihrer Trainerin, suchten nach der Fortsetzung ihrer Übung, 
welche sie nur auf einer langen Bodenbahn im Training üben können, doch viele der neuen Turnerinnen 
zeigten sich unerschrocken ob dem zahlreichen, lauten Publikum und dem wirbligen Turnbetrieb mit bis zu 8 
gleichzeitig turnenden Sportlerinnen. Sie blieben souverän, bis hin zu ihrem grossen Abschluss, der 
Siegerehrung, an welcher jede der gestarteten Turnerinnen traditionellerweise einen kleinen Pokal 
entgegennehmen durfte. Der Startschuss ist gefallen, die Saison eröffnet, und man darf gespannt sein, wie 
viel Edelmetall sich in dieser viel versprechenden Saison noch zum Eröffnungspokal gesellen wird, bis am 
14./15. Juni der grosse Saisonhöhepunkt, die Schweizermeisterschaften, wiederum in Utzenstorf stattfinden 
wird. 

  

Auszug aus der Rangliste: 
P1: 1. Svenja Fricker (Gym Center Emme) 40.45; 2. Lara Boschung (Uetendorf) 39.50; 3. Jessica Achermann (Uetendorf) 
38.30; 4. Eva Aebi, 36.70; 7. Romaine Graf, 36.15; 8. Lena Stuber, 35.90; 9. Nathalie Rüttimann, 35.55; 10. Julia Moser, 
35.50; 11. Brenda Mollet, 35.30; 14. Céline Jäggi, 34.15; 18. Naomi Ingold, 31.50; 20. Chantal Wüthrich, 30.75; 23. Samira 
Stern, 29.35; 27. Livia Mühlheim, 26.75; (alle Gym Center Emme). 
 
P2: 1. Milena Gubinelli (Gym Center Emme) 39.70; 2. Selina Giger (Uetendorf) 38.05 ; 3. Sharon Marrari (Gym Center 
Emme) 37.75 ; 4. Lisa Aebi, 34.15 ; 5. Jana Siegenthaler, 32.65 ; 12. Deborah Scheidegger, 27.40 (alle Gym Center 
Emme). 



P3: 1. Aline Boss (Ostermundigen) 45.95; 2. Giulia Marrari (Gym Center Emme) 44.85; 3. Janice Drenkelforth (Uetendorf) 
43.15;4. Michelle Siegenthaler, 41.975; 5. Jeannine Knörr, 40.625; 6. Lucia Toth, 39.55 (alle Gym Center Emme). 

P4. 1. Sara Metzger (Gym Center Emme) 42.00 ; 2. Flavia Schranz (Gym Center Emme) 40,75 ; 3. Marion Grübel (Gym 
Center Emme) 40.10. 

P5 Juniorinnen: 1. Marilena Rothenbühler (Ostermundigen) 42.10; 2. Kathrin Wurz (BTV Bern) 40.95; 3. Simone Angéloz 
(Gym Center Emme) 39.35; 4. Stefanie Langenegger (Gym Center Emme) 38.65. 

  

 


